Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drucksache Nr. 1258 


Änderungsantrag 

der Fraktion des Zentrums 


zur dritten Beratung des Entwurfs eines Gesetzes zur 
Wiederherstellung der Rechtseinheit auf dem Gebiete der 
Gericlitsverfassung, der bürgerlidien Rechtspflege, 
des Strafverfahrens und des Kostenrechts 

- Nr. 530, 1138, 1246 der Drucksadien - 


Der Bundestag wolle beschließen: 

1. Zu Artikel 2 Ziffer 80: 

In § 546 Absatz 2 wird der erste Satz gestrichen. 

Satz 2 erhält die Fassung: 

„Das Oberlandesgericht hat die Revision stets dann zuzulassen, 
wenn es von einer Entscheidung des Bundesgerichtshofes ab- 
weicht.“ 

Folgender Absatz 3 wird eingefügt: 

„Ist entgegen dem Antrag einer Partei die Zulassung der Revi- 
sion durch das Oberlandesgericht abgelehnt worden, so steht 
dem Antragsteller gegen diese Ablehnung die sofortige Be- 
schwerde an den Bundesgerichtshof zu.“ 

Der bisherige Absatz 3 wird Absatz 4. 

2. Nadi Artikel 3 Ziffer 44 wird folgende Ziffer 44 a eingefügt: 

„44 a. Dem § 136 Absatz 2 wird folgendes hinzugefügt: „Der 
Beschuldigte ist dahin zu belehren, daß er die Aussage ver- 
weigern kann. Der Nachweis der Belehrung ist in der Ver- 
handlungsniederschrift zu beurkunden, falls eine solche an- 
gefertigt wird. Niederschriften, welche die Vernehmung eines 
Beschuldigten beurkunden sollen, sind einschließlich des Ver- 
merks über die Belehrung des Beschuldigten diesem zur Kennt- 
nisnahme, Unterzeichnung odg* sonstigen Stellungnahme vor- 
zulegen.“ 

3. Zu Artikel 3 Ziffer 97: 

In § 239 Absatz 1 wird im ersten Satz das Wort „übereinstim- 
menden“ gestrichen. 
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4. Zu Artikel 3 Ziffer 139: 


In § 359 wird folgende Ziffer 6 angefügt: 

,,6. Gegen erstinstanzliche Urteile der Strafkammern und Urteile 
der Schv/urgcrichte ist die Wiederaufnahme zulässig, wenn sie 
auf bestimmte Tatsachen und Beweismittel gestützt ist, die ge- 
eignet sind, die Freisprechung des Angeklagten oder die Anwen- 
dung eines milderen Strafgesetzes zu begründen.“ 

5. Nach Artikel 3 Ziffer 139 wird folgende Ziffer 139 a eingefügt: 
139 a. Es wird folgender § 359 a eingefügt: 

„Ein Wiederaufnahme^intrag nach § 359 Ziffer 6 muß 
binnen einer Woche nach der Zustellung des Ur teils 
eingereicht werden.“ 

6. In Artikel 7 unter V. (Änderung der Gebührenordnung für Zeu- 
gen und Sachverständige) wird folgende neue Ziffer 38 a ein- 
gefügt: 

„3^^ ^1. § 4 der Gebührenordnung für Zeugen und Sachverstän- 
dige tritt wieder in Kraft.“ 

7. Zu Artikel 8 Ziffer 2: 

Nach den Worten „die §§ 1 bis 11“ werden die Worte „und 
§ 15“ eingefügt. 


Bonn, den 28. Juli 1950 


Dr. Reisinaiin und Fraktion 



